
Gor: Drei Drei-D-Welten

Die Second-Life-Ausgabe des 3D-Rollenspieles Gor nach den
Büchern des US-amerikanischen Trivial-Schriftstellers John
Norman.sind für mich insofern abgehakt, als ich nach drei
Monaten intensiver Beschäftigung damit so ungefähr begriffen
habe, worum es geht (Sex, Gewalt und Kommunikation) und welche
Leute man dort antrifft. Ich bin aber deswegen nicht
gelangweilt, sondern um so mehr angefixt, weil ich meinen
Entschluss, sozusagen nur die „Ferrari-Version“ von Second
Life zu spielen und die gewöhnlichen Avatare weit hinter mir
zu lassen, nicht bereut habe. Allmählich habe ich auch eine
fest umrissenen Vorstellung davon, wie ich das Thema
journalistisch umsetzen könnte. Die verbrachte Zeit muss sich
irgendwie rechnen. Fun allein kann es nicht sein, obwohl der
(un)freiwillige Englisch-Unterricht (ich bin nur im
englischsprachigen Gor), den ich dort erhalte, es schon wert
wäre. Wer drei Monate lang jeden Tag drei oder vier Stunden
oder sogar mehr intensiv in englischer Sprache chattet, macht
garantiert sprachliche Fortschritte.
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Ich saß neulich mit Kollegen zusammen und, wie es nicht anders
zu erwarten war, wenn ich dabei bin, kam man irgendwann auf
das Thema Second Life (Gor kennt in Deutschland so gut wie
niemand, obwohl die weltweite Online-Community vermutlich fast
sechsstellig ist.) Es gibt offenbar nur drei Sorten vom
Menschen: Solche, die überhaupt nicht wissen, um was es bei
3D-Welten geht und welche Zukunft die haben können, solche,
die meinen, darüber etwas zu wissen, aber nicht neugierig
genug sind, um sich wirklich zu informieren, und einige
wenige, die davon begeistert sind. Dazu gehöre ich, wie die
wenigen verbliebenen wohlwollenden Stammlerleserinnen und
geneigten Stammleser schon ahnten.

I prefer to explain it in English: Here are screenshots from
places in Gor where I use to be, mostly in Kassau in the cold
and rough north of Gor near Torvaldsland. I am the Head Slaver
of Kassau Town. My kajira Dana (big photo). Next lines from
left to right: the huge map of Gor in the Gor Hub, teleporting
to about 300 gorean Sims. City slave os Esalinus. Caves of
Esalinus. Me and my slave Tirza. Me and my former girl Lina
(she has been killed). Two views of Glens of Kassau and Kassau
Town. Lina bathing.

http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_2gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_3gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_4gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_5gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_6gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_7gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_8gr.jpg
http://www.burks.de/burksblog/pix/gor/220509_9gr.jpg
http://goreanreference.50megs.com/regions/kassau.html
http://www.goreanreference.50megs.com/regions/torvaldsland/torvaldsland.html
http://gorhub.blogspot.com/


My private girl Eden (big photo, she is french). Below: A
prisoner in the kennel of Kassau. The northern coast of the
german town of Kargash. Lina and me in the forests of Kassau.
Riding a tarn in Glens of Kassau: „The tarn, the great, fierce
saddlebird of Gor, is a savage beast, a monster predator of
the high, blue skies of this harsh world; at best it is scarce
half domesticated; even tarnsmen seldom approach them without
weapons and tarn goad; it is regarded madness to approach one
that is feeding; the instincts of the tarn, like those of many
predators, are to protect and defend a kill, to the death“.

Below: My En’Fora Akasha aka „Lil brat“. A female slave in
Esalinus. View of the temple ruins of Kassau Woods, some days
before the big earthquake. A prisoner in the kennel of
Kassau..
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Below: Me (my avatar) in the public bath of Kassau Town.My
former girl LIna in my private house. Oasis of Turmas in the
Tahari desert. Me talking to a panther girl (yes, she did not
shoot me down!) in the near of Black Canyon – a dangerous
place! Do not walk there alone!

Below: Me, riding a tarn in Kassau. One of my former girls
swimming near the docks of Kassau. Tarn riding near the
volcano of Verr Flord. Tarn with basket for transport.

below: View of the fortress and the temple ruins is kassau
Woods before the earthquake. Me and my former En’fora Farida
in the furs. Panther girl at the docks of the Black Canyon
area. Me, selling a slave to Free Woman in Kassau (Jetzt
müssen die deutschen Jugendschutzwarte aber spätestens
eingreifen! Da verkauft jemand einen weiblcihen Avatar an
einen anderen weiblichen Avatar!.Und dann auch noch
preiswert!)

Below: Inner harbo(u)r of Kassau Town. My slave Dana as a Free
woman (yes, I force collared her!) Me (my avatar) at the docks
of Kassau Wood, home of the Ushindi Mercenaries of Gor.
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Alles klar soweit? Puls und Atmung noch normal? Ich habe bei
Gesprächen immer den Eindruck, dass diejenigen, die sich
aufregen (ja, einige Bücher Normans sind in Deutschland
verboten!), diejenigen sind, deren die fantasie am meisten
durchgeht, also diejenigen, die noch nicht einmal wissen, wie
man das Wort Medienkompetenz buchstabiert. Lest die Bibel:
„Alles ist eitel“ heißt es da, also: Alles nur Einbildung.
Aber was wären wir ohne unser Kopfkino? Meines funktioniert
sehr gut. Und die Glotze habe ich seit Januar nicht mehr
angestellt. Ich mag es mehr interaktiv. Am liebsten würde ich
im Tatort selbst mitballern. Aber dafür habe ich jetzt eine
High-Tech-Armbrust, ein Schwert, zwei Dolche und zwei kleine
Messer immer am Mann. Ach ja, und eine virtuelle Peitsche. Ich
bin virtueller Sklavenhändler. Einige Frauen mögen das – es
macht offenbar irgendwie Eindruck, wenn man zu den Bösen
gehört, auch wenn es nur 3 D ist.
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